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Liebe Leser,

mit dem Anleger auf Krautsand zeigt unsere Titelsei-
te diesmal einen Ort, der für viele Menschen fest zur 
Gemeinde gehört. Seit mehr als 100 Jahren prägt der 
historische Ponton das Bild der Elbinsel. Wie es mit 
ihm weitergeht und welche Arbeiten außerdem rund 
um Krautsand anstehen, lesen Sie in dieser Ausgabe. 
Im Interview lernen Sie unsere Vereinsvorsitzende  
Sybille Schütt ganz persönlich kennen. Sie spricht 
über ihre Familie, ihren Betrieb und ihren Weg ins Eh-
renamt.
Außerdem blicken wir auf den verkaufsoffenen Sonn-
tag am 27.09.2026 von DROCHTERSEN VERBINDET 
e.V. Dann lädt der Drochterser Ortskern wieder zum 
Bummeln, Entdecken und Genießen ein.
Wir berichten über die Förderung für die Kehdin-
ger Welle, besondere Jubiläen, engagierte Ver-
eine und zahlreiche Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten. Es gibt also wieder viel zu ent-
decken und viele Geschichten aus unserer Gemeinde. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen von DROCH-
TERSEN VERBINDET – Das Magazin.

 
Ihre 

Silke Umland
für die Redaktion

printed by:
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Im Gespräch mit ... Sybille Schütt

Familie, Betrieb und Eh-
renamt bestimmen den 
Alltag von Sybille Schütt. 
Seit Generationen führt 
ihre Familie die Kfz-Werk-
statt und die Tankstelle in 
Dornbusch. Seit gut einem 
Jahr möchte sie als Vor-
sitzende von DROCHTER-
SEN VERBINDET e. V. auch 
über den eigenen Betrieb 
hinaus etwas für die Ge-
meinde bewegen. Im Ge-
spräch erzählt sie von einer 
schwierigen Zeit, vom Zu-
sammenhalt im Dorf, ihrer 
Leidenschaft für die Foto-
grafie und ihren Plänen für 
den Verein.
Das Gespräch führte Silke 
Umland.

Umland: Viele Menschen 
kennen dich vor allem aus 
der Tankstelle. Wie lange 
gehört der Betrieb bereits 
zu eurer Familie?
Schütt: Die Kfz-Werk-
statt und die Tankstelle in 
Dornbusch befinden sich 
seit vielen Jahrzehnten in 
Familienhand. Mittlerwei-
le arbeitet die vierte Ge-
neration mit. Der Betrieb 
gehört einfach zu unserer 
Familie und zu unserem 
Leben.

Umland: Welchen Beruf 
hast du ursprünglich er-
lernt?
Schütt: Ich komme aus 
dem Einzelhandel. Der 
Kontakt zu Menschen und 
der Verkauf haben mir im-
mer Freude gemacht. Des-
halb passt die Arbeit in 
der Tankstelle auch gut zu 
mir. Ich bin gerne für die 
Menschen da und mag es, 
wenn man miteinander 
ins Gespräch kommt.

Umland: Im Jahr 2006 hat 
sich dein Leben grundle-

gend verändert.
Schütt: Ja, als mein Mann 
gestorben ist, musste ich 
den Betrieb mit Unter-
stützung meines Schwie-
gervaters von einem Tag 
auf den anderen weiter-
führen. Das war eine sehr 
harte Zeit. Gleichzeitig 
hatte ich vier Kinder, die 
zum Teil mitten in der 
Pubertät waren. Aber der 
Betrieb musste weiterlau-
fen. Man kann dann nicht 
einfach sagen, dass man 
für einige Wochen alles 
schließt.

Umland: Was hat dir da-
mals geholfen?
Schütt: Vor allem meine 
Familie, meine Freunde 
und meine Mitarbeiter. Sie 
haben mir sehr viel Halt 
gegeben. Aber auch das 
Dorf hat uns viel zurück-
gegeben. In einer solchen 
Situation merkt man, wie 
wichtig Menschen sind, 
die da sind, zuhören und 
unterstützen. Wir haben 
innerhalb der Familie 
viel miteinander gespro-
chen und sind offen mit 
der Trauer umgegangen. 
Heute bin ich sehr froh 
und stolz, dass alle meine 
Kinder ihren eigenen Weg 
gefunden haben.

Umland: Bleibt neben der 
Arbeit in der Tankstelle 
überhaupt noch Zeit für 
dich selbst?
Schütt: Mein Alltag ist schon 
sehr gut ausgefüllt. Eine 
Tankstelle bedeutet eine 
Siebentagewoche. Dazu 
kommen die Familie und 
meine vier Enkelkinder und 
auch das Ehrenamt. Das ist 
natürlich sehr viel. Aber ich 
bin damit zufrieden. Viele 
sagen, ich müsste häufiger 

verreisen oder mehr raus-
kommen. Ich empfinde das 
nicht so. Ich bin gerne hier. 
Meine Kinder und Enkelkin-
der sind mein Ein und Alles.

Umland: Einen Ausgleich 
hast du trotzdem gefun-
den. Du fotografierst sehr 
gerne.
Schütt: Das hat sich mit 
der Zeit entwickelt. Seit 
ungefähr 15 Jahren ge-
stalte ich einen Kalender 
mit eigenen Bildern, den 
ich an unsere Kunden ver-
schenke. Daraus ist meine 
Freude an der Fotografie 
entstanden. Wenn ich 
unterwegs bin und etwas 
Schönes sehe, fotogra-
fiere ich es. Bei Frost oder 
einem besonderen Son-
nenuntergang fahre ich 
manchmal auch ganz be-
wusst los. Ich bin gerne in 
der Natur. Das ist für mich 
ein guter Ausgleich.

Umland: Wie bist du zum 
Gewerbeverein gekom-
men und wie kam es dazu, 
dass du im vergangenen 
Jahr zunächst dort und 
später bei DROCHTERSEN 
VERBINDET den Vorsitz 
übernommen hast?
Schütt: Ich bin schon vor-
her regelmäßig zu den 
Versammlungen gegan-
gen. Irgendwann stand 
die Frage im Raum, ob der 
Verein überhaupt weiter-
bestehen kann, wenn sich 
niemand mehr beteiligt. 
Da habe ich gedacht: Das 
darf nicht einfach ein-
schlafen. 

Umland: Trotzdem ist es 
noch einmal ein großer 
Schritt, selbst den Vorsitz 
zu übernehmen.
Schütt: Natürlich. Ich 
hatte schon länger den 

Gedanken, mich irgend-
wann ehrenamtlich zu 
engagieren. Was genau 
ich machen wollte, wuss-
te ich zunächst nicht. Aber 
ich wollte schon gerne et-
was für die Gemeinde tun. 
Außerdem finde ich, dass 
wir nicht einfach wegwer-
fen dürfen, was andere 
vor uns aufgebaut haben. 
Deshalb habe ich mir an-
gehört, was mit dem Amt 
verbunden ist, und mich 
schließlich dafür ent-
schieden.

Umland: Wie hast du dein 
erstes Jahr als Vorsitzende 
erlebt?
Schütt: Es war spannend 
und sehr aufregend. Vor-
her macht man sich gar 
keine Gedanken darüber, 
was alles bedacht und 
organisiert werden muss. 
Der Aufgabenbereich ist 
sehr umfangreich. Aber 
wir haben ein tolles Team, 
und die Zusammenarbeit 
macht viel Spaß. Das ist 
besonders wichtig, denn 
nicht alles darf an einer 
Person hängen bleiben.

Umland: Gab es Termine, 
vor denen du besonders 
großen Respekt hattest?
Schütt: Meine erste Jah-
reshauptversammlung 
war schon eine Heraus-
forderung. Auch der Neu-
jahrsempfang war sehr 
aufregend. Vor vielen 
Menschen frei zu spre-
chen, fällt mir noch nicht 
leicht. Wenn die ersten 
fünf Minuten geschafft 
sind, wird es besser. Das 
ist wahrscheinlich auch 
eine Frage der Übung.

Umland: Hast du die Ent-
scheidung trotzdem schon 
einmal bereut?
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Schütt: Nein. Es ist inter-
essant, und ich lerne viele 
neue Menschen kennen. 
Natürlich ist vieles neu 
und manchmal auch an-
strengend. Aber es macht 
mir Spaß zu sehen, was 
gemeinsam entstehen 
kann.

Umland: Welche Themen 
möchtest du mit dem Ver-
ein als Nächstes angehen?
Schütt: Ein persönlicher 
Wunsch von mir ist, die 
Eingänge unserer Dörfer 
attraktiver zu gestalten. 
Wer in einen Ort hinein-
fährt, soll sofort das Ge-
fühl haben: Hier beginnt 
ein schöner und einladen-
der Ort. Das sollte nicht 
nur für Drochtersen gel-
ten, sondern für alle Orts-
teile unserer Gemeinde.

Umland: Hast du bereits 
eine Vorstellung davon, 
wie das aussehen könnte?
Schütt: Ich habe andern-
orts zum Beispiel Gestal-
tungselemente gesehen, 
die ein wenig wie ein ge-
öffnetes Tor wirken. Man 
fährt hindurch und merkt 
sofort, dass man jetzt in 
den Ort kommt. Das muss 
nicht genauso umgesetzt 
werden. Vielleicht haben 

andere Men-
schen noch 
ganz andere 
und viel besse-
re Ideen. Wich-
tig ist, dass 
wir miteinan-
der darüber 
sprechen und 
gemeinsam et- 
was entwi-
ckeln.

Umland: Was 
wünschst du 
dir grundsätz-
lich für die Ge-
meinde?
Schütt: Wir ha-
ben hier sehr 
viel zu bie-
ten. Manch-
mal wird  
es nur noch 
nicht ausrei-
chend sichtbar 
oder es fehlt 
etwas Leben. 
Ich wünsche 
mir, dass wieder mehr 
Aktionen entstehen und 
Menschen ihre Ideen ein-
bringen. Nicht jeder muss 
dauerhaft ein Amt über-
nehmen. Aber jeder kann 
etwas beitragen. Wenn 
viele ein kleines Stück mit-
machen, können wir ge-
meinsam viel erreichen.

Umland: Familie, Betrieb 
und Vereinsvorsitz: Was 
verbindet diese drei Berei-
che für dich?
Schütt: Zusammenhalt. 
Ohne meine Familie und 
ohne die Unterstützung 
vieler Menschen hätte 
ich manche schwierige 
Zeit nicht so bewältigen 
können. Dieses Mitein-

ander ist mir wichtig. Ich 
möchte dazu beitragen, 
dass wir unsere Gemeinde 
für unsere Nachkommen 
lebendig halten und das 
erhalten, was andere vor 
uns aufgebaut haben. 
Denn das hier ist mein Zu-
hause. su/Foto: Schütt

Bestattungen

Partner der

Treffen Sie jetzt Ihre Vorsorge!
Drochtersen · Assel · Stade · Himmelpforten

Tel.: 04143 1200 · 04148 1200 · 04141 530054 · 04144 616261
info@meyburg-bestattungen.de

Meisterbetrieb 

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe von 
„DROCHTERSEN VERBINDET 
-  Das Magazin“ erscheint am 27. 
November 2026. Anzeigen- und 
Redaktionsschluss ist am 24. 
Oktober 2026.
Du möchtest selbst einen Be-
richt für das Magazin schreiben? 
Super. Dann scanne einfach den 
nebenstehenden QR-Code, um alle Informationen dazu 
zu erhalten. Oder du schreibst per E-Mail an  
redaktion@drochtersen-verbindet.de.
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Herzlich willkommen in Drochtersen
Wenn ein Kind geboren wird, beginnt für die Familie eine 
ganz besondere Zeit. Damit Eltern von Anfang an wissen, 
welche Angebote es vor Ort gibt, lädt das Familienser-
vicebüro zur Neugeborenen-Begrüßung ein.
Neben Informationen zu Kursen, Kinderbetreuung und 
der Unterstützung durch „wellcome“-Ehrenamtliche war-
tet ein liebevoll zusammengestelltes Geschenk: ein Ba-
detuch für das Baby und von Ehrenamtlichen gestrickte 
Söckchen. DROCHTERSEN VERBINDET e. V. unterstützt die 
schöne Aktion zusätzlich mit einem Gutschein – ein klei-
ner Gruß für einen besonderen Start in Kehdingen.
Die Übergabe erfolgt durch Christine Ramm im Familien-
servicebüro oder auf Wunsch bei einem Hausbesuch. 
Kontakt: Familienservicebüro der Gemeinde Drochtersen 
und der Samtgemeinde Nordkehdingen, Christine Ramm, 
Telefon: 0151 – 517 330 45. 

Wie Kinder ticken
Kinder sehen die Welt oft ganz anders als Erwachsene 
und bringen Eltern, Großeltern und andere Bezugsper-
sonen damit manchmal an ihre Grenzen. Im Rahmen der 
pädagogischen Reihe „Im Gespräch“ zeigt der Diplom-
Pädagoge und Buchautor Thomas Rupf auf humorvolle 
Weise, wie Kinder denken und warum sie in bestimmten 
Situationen so reagieren. Neben praktischen Anregungen 
darf an diesem Abend deshalb auch viel gelacht werden.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 04.11.2026, von 
19:30 bis 21:00 Uhr im Bildungshaus Wischhafen, Am 
Sportplatz 3 statt. Für Eltern und weitere Interessierte aus 
den Gemeinden ist die Teilnahme kostenlos.
Eine vorherige Anmeldung ist unter info@fabi-stade.de 
oder telefonisch unter 04141/797570 erforderlich. bp
su/Fotos: DV

Ihre Gesundheit 
l iegt uns am 

Herzen

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen

Schulstr.1 - 21706 Drochtersen
Tel: 04143 / 221

seit  1790

lte      potheke 

QR-Code 
scannen und 

einfach 
bestellen!

Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 80812-0

rnika      potheke 
horn      potheke 

Deichstrasse 1 - Stade / Bützfleth
Tel: 04146 92981-0

Angebote
Komplettpreise

Brillenfassung und Gläser

Fern- oder Lesebrille  ab  69,00 €
Fern- oder Lesebrille als Sonnenbrille  ab  69,00 €
Fernbrille mit selbsttönenden Gläsern  ab 129,00 €
Gleitsichtbrille mit Entspiegelung  ab 169,00 €
Gleitsichtgläser individuelles Design  ab 259,00 €

Augenoptikermeister - Uhrmachermeister
Hauptstraße 84, 21729 Freiburg, Tel: 04779 - 376

www.optik-friesecke.de
Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

F r i e s e c k eF r i e s e c k e

Ausführungen aller Reparaturen an Brillenfassungen & 
Neu-Verglasung Ihrer vorhandenen Brillenfassungen. 

ESPRIT      TOMMY HILFIGER    
VON BOGEN                 RODENSTOCK

Wir führen die Augenglasbestimmungen 
für Sie kostenfrei aus. 

Die Messung Ihres Augeninnendrucks 
können wir bei Ihnen durchführen.



7DROCHTERSEN VERBINDET            Das Magazin

Wenn es um die Kehdin-
ger Welle geht, geht es in 
Drochtersen um mehr als 
ein Schwimmbecken. Für 
Familien, Schulen und Ver-
eine aus der Gemeinde und 
der ganzen Region ist das 
Hallenbad ein wichtiger 
Ort, um Schwimmen zu ler-
nen oder sich sportlich zu 
betätigen. Jetzt gibt es für 
den geplanten Ersatzneu-
bau eine gute Nachricht 
aus Hannover: Das Land 
Niedersachsen fördert das 
Projekt mit 1.455.673 Euro 
aus dem Sportstättenin-
vestitionsprogramm.

Förderbescheid aus Han-
nover
Niedersachsens Ministerin 
für Inneres, Sport und Di-
gitalisierung, Daniela Beh-
rens, überreichte den För-
derbescheid am 15. Juni 
an die Gemeinde Drochter-
sen. Die marode Kehdinger 
Welle aus dem Jahr 1974 
soll vollständig zurückge-
baut und durch einen mo-
dernen, energieeffizienten 
und barrierefreien Neubau 
ersetzt werden.
„Ein funktionsfähiges Hal-
lenbad ist entscheidend 
dafür, dass Kinder frühzei-
tig und sicher schwimmen 
lernen. Mit dem Ersatzneu-

bau entsteht in Drochter-
sen ein zeitgemäßer Ort 
für Sport, Gesundheit und 
Begegnung“, erklärte Mi-
nisterin Behrens.

Bedeutung für die ganze 
Region
Auch Bürgermeister Mike 
Eckhoff freut sich über die 
Unterstützung aus Hanno-
ver. Gleichzeitig macht er 
deutlich, dass die Kehdin-
ger Welle weit über Droch-
tersen hinaus eine wich-
tige Funktion erfüllt. „Die 
Kehdinger Welle hat eine 
besondere Bedeutung für 
die gesamte Region. Auch 
Schulklassen aus den um-
liegenden Kommunen be-
suchen das Bad. Wir freuen 
uns über die Förderung 
des Landes“, so der Bür-
germeister, „aber bei den 
großen anstehenden Auf-
gaben, zum Beispiel dem 
Schulneubau, wäre eine 
weitere Unterstützung 
vom Bund hilfreich.“

Wichtig für Kinder und 
Vereine
Auch SPD-Landtagsab-
geordnete Corinna Lange 
hatte sich vor Ort ein Bild 
von der Situation gemacht 
und das Projekt anschlie-
ßend in Hannover beglei-

tet. Schon mehrmals hatte 
Drochtersen vergeblich 
Fördermittel beantragt. 
Doch jetzt wurde die Ge-
meinde endlich in die zu-
sätzliche Förderrunde auf-
genommen.

Der Blick geht nach Berlin
Mit der Landesförderung 
ist für Drochtersen ein 
wichtiger Schritt getan. 
Gleichzeitig schaut die Ge-
meinde weiter nach Ber-
lin. Der Gemeinderat hat 
in seiner Sitzung am 24. 
Juni einstimmig beschlos-
sen, am Interessenbekun-
dungsverfahren des Bun-
desprogramms „Sanierung 
kommunaler Sportstätten 
– Projektaufruf Schwimm-
bäder 2026“ teilzunehmen.
Der Deutsche Bundestag 
stellt im Bundeshaushalt 
2026 insgesamt 250 Mil-
lionen Euro für die Sanie-
rung von Schwimmbädern 
bereit. Drochtersen hatte 
bereits einmal eine Pro-
jektskizze für das Vorgän-
gerprogramm eingereicht, 
war aber nicht berücksich-
tigt worden. Nun erfolgte 
ein zweiter Anlauf.
Wird die Gemeinde aufge-
nommen, kann eine wei-
tere Förderung aus dem 
Bundesprogramm in Höhe 

von bis zu 3.975.600 Euro 
erfolgen. Das entspräche 
einer Förderquote von 45 
Prozent neben der Landes-
förderung.

Wie es weitergeht
Zum Hallenbadkonzept 
gehören unter anderem 
ein hoher energetischer 
Standard, Barrierefreiheit 
und bei einem Ersatzneu-
bau eine Wärmeversor-
gung mit erneuerbaren 
Energien. Doch auch ohne 
Bundesförderung ist das 
Projekt im Haushaltsplan 
der Gemeinde abgebildet. 
Dennoch wäre die zusätz-
liche Unterstützung aus 
Berlin für Drochtersen na-
türlich eine große Hilfe.
Jetzt heißt es zunächst ab-
warten. Bis Herbst 2026 
wird sich zeigen, ob der 
Bund die Kehdinger Welle 
ebenfalls fördert. Anschlie-
ßend sollen die nächsten 
Schritte eingeleitet wer-
den. 
Für Drochtersen und Keh-
dingen bedeutet aber 
schon die Förderzusage 
des Landes die Aussicht 
auf ein modernes Bad, in 
dem auch kommende Ge-
nerationen schwimmen 
lernen können. su/Foto: 
Gemeinde

1,45 Millionen Euro für die Kehdinger Welle
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Rund um Krautsand stehen 
aktuell zwei wichtige Bau-
werke im Mittelpunkt. Für 
den historischen Ponton 
am Anleger wurde eine 
deutlich günstigere Lö-
sung gefunden, während 
die Klappbrücke in Dorn-
busch umfassend saniert 
wird.

Ponton auf Krautsand 
kann günstiger repariert 
werden
Seit mehr als einem Jahr-
hundert gehört der Pon-
ton am Anleger zum Bild 
der Elbinsel Krautsand 
(siehe Foto Titelseite/mit KI 
bearbeitet). Um 1910 wur-
de er gebaut, an den St. 
Pauli-Landungsbrücken in 
Hamburg eingesetzt und 
überstand zwei Weltkriege. 
Sogar einen Bombentreffer 
musste er verkraften. Spä-
ter fand er seinen bis heu-
te andauernden Einsatzort 
auf Krautsand. Doch in-
zwischen ist der Ponton in 
die Jahre gekommen und 
muss für seine weitere Nut-
zung technisch überholt 
werden.

Prüfung der Schwimmfä-
higkeit steht an
Bei dem Ponton ist eine 
sogenannte Klasseprü-
fung erforderlich. Sie ist 
mit dem TÜV bei einem 
Fahrzeug vergleichbar: 
Fachleute prüfen, ob der 
Ponton weiterhin sicher 
und schwimmfähig ist und 
welche Reparaturen not-

wendig sind. Zuletzt war er 
2018 dafür in einer Werft. 
Auch dieses Mal war zu-
nächst vorgesehen, den 
Ponton über die Elbe abzu-
schleppen und dort unter 
anderem dringend erfor-
derliche Schweißarbeiten 
an den Schwimmkammern 
ausführen zu lassen.
Für die Prüfung, den Trans-
port und die Instandset-
zung hatte die Gemeinde 
vorsorglich rund 95.000 
Euro eingeplant. Ein Neu-
bau wäre mit geschätzten 
1,1 Millionen Euro deutlich 
teurer geworden.

Arbeiten im Winterlager 
möglich
Inzwischen gibt es jedoch 
eine gute Nachricht: Nach 
der Berichterstattung über 
die Zukunft des Pontons 
meldete sich Olaf Wulf bei 
der Gemeindeverwaltung. 
Der erfahrene Schiffsmann 
zeigte eine Möglichkeit auf, 
die notwendigen Arbeiten 
direkt am schwimmen-
den Ponton im hiesigen 
Winterlager auszuführen. 
Dadurch entfallen der auf-
wendige Transport und der 
Aufenthalt in einer Werft.
Bürgermeister Mike Eck-
hoff informierte den Ge-
meinderat im Juni darüber, 
dass sich die voraussichtli-
chen Kosten so von 95.000 
Euro auf etwa 40.000 Euro 
reduzieren lassen.
Der Ponton soll in dieser 
Saison aber erst einmal 
weiter genutzt werden. 

Wenn er anschließend 
ins Winterlager kommt, 
können die geplanten In-
standsetzungsarbeiten be- 
ginnen. Der Verein Nah-
erholung im Umland Ham-
burg unterstützt das Pro-
jekt mit einem Zuschuss in 
Höhe von 5.500 Euro.

Klappbrücke Dornbusch 
wird fit für die Zukunft
Nicht nur am Anleger, auch 
an der Zufahrt nach Kraut-
sand wird aktuell kräftig 
gearbeitet. Seit dem 26. 
Mai führt der Weg auf die 
Elbinsel nur noch über 
Drochtersen. Grund ist die 
umfassende Sanierung der 
Klappbrücke in Dornbusch.
Eine Brückenprüfung hatte 
gezeigt, wie dringend die 
Arbeiten sind. Nach Anga-
ben von Michael Eckardt 
vom Fachbereich Tiefbau 
der Gemeinde zerfielen 
beim Ausbau bereits Teile 
der alten Holzbohlen.

Stahl statt Holz
Die Stahlkonstruktion der 
Brücke wird aktuell bei 
Wurpts Maschinen- und 
Stahlwasserbau in Ihlow-
Riepe aufgearbeitet. Rund 
800.000 Euro entfallen auf 
den Stahlbau. Die bisheri-
ge Fahrbahn aus Holzboh-
len wird durch eine Stahl-
fahrbahn ersetzt.
Bürgermeister Mike Eck-
hoff erklärt, dass anschlie-
ßend auch wieder Über-
legungen aufgegriffen 
werden könnten, den 

ÖPNV und den Radwan-
derbus über die Brücke 
fahren zu lassen. Vor und 
hinter der Brücke sollen 
außerdem Asphaltstreifen 
am Kopfsteinpflaster das 
Befahren mit dem Fahrrad, 
dem Rollstuhl und anderen 
Fahrzeugen sicherer und 
barriereärmer machen.
Die Klappfunktion bleibt 
erhalten. Eine feste Brücke 
oder ein Rohrdurchlass ka-
men nicht infrage, weil der 
Bereich im Landschafts-
schutzgebiet liegt und der 
Dornbuscher Hafen weiter-
hin erreichbar bleiben soll, 
zum Beispiel für die „Käpt’n 
Klünder“.

Schwieriger Baugrund
Zusätzlichen Aufwand ver-
ursachte der weiche Unter-
grund. Für den 300-Ton-
nen-Kran musste eine tief 
gegründete Kranstellfläche 
gebaut werden. Sie bleibt 
nach Abschluss der Arbei-
ten als Revisionsfläche für 
spätere Wartungsarbeiten 
erhalten.
Das rund zwei Millionen 
Euro teure Projekt wird mit 
165.000 Euro aus der LEA-
DER-Region Kehdingen-
Oste und 350.000 Euro aus 
dem Förderfonds Ham-
burg-Niedersachsen unter-
stützt. Anfang Oktober soll 
die Montage beginnen. 
Nach aktuellem Stand soll 
die Brücke ab Mitte De-
zember wieder befahrbar 
sein. su/Foto: Umland/Ge-
meinde

Aus dem Rathaus: Wichtige Arbeiten rund um Krautsand
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Fünf Jahre sind seit dem 
20-jährigen Jubiläum ver-
gangen: Der Pflegedienst 
Stadt und Land aus Droch-
tersen feiert nun sein 
25-jähriges Bestehen. Was 
am 1. Juni 2001 mit neun 
Mitarbeitern in einem 
kleinen Büro in der Droch-
terser Straße begann, ist 
heute ein vielseitiger Pfle-

gedienst mit 62 Mitarbei-
tern und rund 200 Kunden.
Dabei geht es für Karin 
Corleis und ihr Team um 
weit mehr als die klassi-
sche ambulante Pflege. Die 
Mitarbeiter begleiten Men-
schen in ihrem eigenen 
Zuhause, unterstützen im 
Haushalt, beraten Angehö-
rige und kümmern sich um 
die Gäste der Tagespflege, 
des Pflegehotels und der 
Wohngemeinschaft. Im-
mer steht dabei das Ziel 
im Mittelpunkt, den Men-
schen möglichst lange ein 
selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen.

Zeit, Vertrauen und  gute 
Pflege
Gerade die Pflege besteht 
dabei nicht nur aus Medi-

kamenten, Verbänden und 
festen Abläufen. Persönli-
che Gespräche, Vertrauen 
und ein respektvolles Mit-
einander gehören genauso 
dazu. Und die Tagespfle-
ge bietet den Gästen Ab-
wechslung, Gemeinschaft 
und eine feste Tagesstruk-
tur. Gleichzeitig erhalten 
Angehörige wichtige Zeit 

zum Durchatmen.
Damit die Kunden indivi-
duell versorgt werden kön-
nen, setzt Stadt und Land 
auf feste Pflegeteams und 
gut ausgebildete Mitarbei-
ter. Viele von ihnen haben 
Fachweiterbildungen un-
ter anderem in der Pallia-
tivpflege, Gerontopsychia-
trie, Diabetesberatung, im 
Wundmanagement oder in 
der Betreuung absolviert.

Eine Pflegelandschaft in 
Drochtersen
Natürlich hat sich in den 
vergangenen 25 Jahren 
auch räumlich einiges ver-
ändert. Nach verschiede-
nen Stationen in Droch-
tersen zog Stadt und Land 
2015 in das Landwandel-
Haus an der Gauensieker 

Straße. Gemeinsam mit 
Marlies Lemke hatte Ka-
rin Corleis dort ein beson-
deres Wohn- und Versor-
gungskonzept entwickelt. 
Wohnen, Wohngemein-
schaft, Pflegehotel, Tages-
pflege und ambulanter 
Pflegedienst wurden unter 
einem Dach miteinander 
verbunden.

Das Angebot wurde seit-
dem immer wieder erwei-
tert. 2020 kamen weitere 
betreute Wohnungen hin-
zu, im vergangenen Jahr 
wurde die Tagespflege von 
24 auf 30 Plätze vergrößert.
Insgesamt waren während 

der vergangenen 25 Jahre 
335 Mitarbeiter bei Stadt 
und Land tätig. 2.755 Men-
schen wurden in dieser 
Zeit betreut und versorgt. 
Hinter diesen Zahlen ste-
hen viele persönliche Be-
gegnungen und Geschich-
ten und ein Team, das auch 
in Zukunft gemeinsam 
neue Wege in der Pflege 

gehen möchte.
Weitere Informationen und 
die Angebote des Pflege-
dienstes Stadt und Land 
sind auf www.pflege-sul.
de zu finden.  su/Foto: Um-
land

25 Jahre

Tagespfl ege
ambulante Pfl ege 

Betreuung
Tel. 04143 - 912010

25 Jahre Pflegedienst Stadt und Land
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Funk-Minicar zieht in neue Räume

Nachdem die Standorte 
in Balje und Wischhafen 
im vergangenen Jahr ihr 
35-jähriges Bestehen ge-
feiert haben, gibt es bei 
Funk-Minicar erneut einen 
Grund zum Feiern: Auch 
der Drochterser Betrieb be-
steht seit 35 Jahren. Gleich-
zeitig hat das Taxi- und 
Mietwagenunternehmen 

seinen Sitz von der Gauen-
sieker Straße in die Asch-
horner Straße 32 im neuen 
Gewerbegebiet verlegt.

Aus vier wurden 15 Fahr-
zeuge 
Als Funk-Minicar 1990 ge-
gründet wurde, bestand 
der Fuhrpark aus vier Fahr-
zeugen. Heute sind 15 

Fahrzeuge für das Unter-
nehmen unterwegs. Dazu 
gehören sieben Taxen und 
vier Mietwagen. Einige 
davon sind behinderten-
gerecht umgebaut, sodass 
auch Fahrten mit dem Roll-
stuhl möglich sind.
Zwei Kleinbusse mit Platz 
für bis zu 16 Personen wer-
den überwiegend in der 
Schülerbeförderung ein-
gesetzt. Darüber hinaus 
übernimmt das Unterneh-
men Krankenfahrten für 
alle Krankenkassen und 
Berufsgenossenschaften 
– mit und ohne Rollstuhl. 
Auch Einkaufs- und Kurier-
fahrten, Zubringerfahrten 
zu Bus und Bahn sowie 
Gepäcktransporte für Rad-
fahrende auf dem Elbe-
Radweg gehören zum An-
gebot.

Reisen nach individuel-
len Wünschen
Zum Fuhrpark gehören 
außerdem zwei Reisebusse 
für bis zu 28 Personen. An-
geboten werden liebevoll 
zusammengestellte Tages- 
und Mehrtagesfahrten in-
nerhalb Deutschlands. Die 
Reisen werden jeweils von 
zwei Mitarbeitern durch-
geführt und begleitet. Die 
aktuellen Angebote sind 
unter www.funk-minicar.
de zu finden.

Auch Vereins- und Grup-
penausflüge können nach 
individuellen Vorstellun-
gen geplant werden. Fra-
gen dazu beantwortet 
das Team telefonisch, bei 
einem persönlichen Ge-
spräch oder beim Tag der 
offenen Tür am Sonntag, 
27. September 2026, in 
Drochtersen.

Ein Dank an das gesamte 
Team
Die Geschäftsführer Hanna 
Jahnke und Martin Möl-
ler bedanken sich bei den 
treuen Kundinnen und 
Kunden sowie bei den Mit-
arbeitenden, die die Ent-
wicklung des Unterneh-
mens in den vergangenen 
Jahren möglich gemacht 
haben. „Ohne unser tolles 
und zuverlässiges Team 
läuft hier gar nichts“, be-
tont Hanna Jahnke.

Kontaktinformationen
Funk-Minicar ist an sei-
nen drei Standorten tele-
fonisch erreichbar: in Bal-
je unter 04753 / 8178, in 
Wischhafen unter 04770 / 
344 sowie in Drochtersen 
unter 04143  / 7777 und 
04148 / 1000. Anfragen 
können außerdem per E-
Mail an info@funk-minicar.
de gestellt werden. bp/
Foto: Möller

BaljeBalje
04753 / 817804753 / 8178

DrochtersenDrochtersen
04143 / 777704143 / 7777
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WischhafenWischhafen
04770 / 34404770 / 344

AsselAssel
04148 / 100004148 / 1000

Termine 2026/27
11.10.2026 Musical TARZAN, Hamburg
31.10.2026 Winterträume Schloß Eldingen
27. - 29.11.2026 Waldweihnachtsmarkt Velen, 
 Weihnachtsmärkte Münster und 
 Schloß Bückeburg
28. - 29.11.2026 Weihnachtsmarkt Bremen 
 mit Besuch der Lebkuchen-
 Manufaktur MANKE & COLDEWEY
05.12.2026 Weihnachtsmarkt Wernigerode
10.12.2026 Weihnachtsmarkt Lüneburg
12.12.2026 Weihnachtsmarkt Lübeck
24. - 25.04.2027 Starlight Express, Bochum
02. - 06.05.2027 Usedom und Umgebung
09.05.2027	 Muttertagsbuffet	mit	Anita	Hofmann	in
	 der	Festhalle	Kutenholz	(mit	Buffet)
15. - 18.05.2027 Münsterland und Umgebung

Taxen - Mietwagen - Kleinbusse      
(28 Personen)

Informationen wie Preise und Programmabläufe telefonisch, 
per E-Mail oder unter www.funk-minicar.de!

Tag + Nacht

Bürgerstiftung unterstützt neun Projekte
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Funk-Minicar zieht in neue Räume

Während nebenan die Al-
tersschützen ihr Probetrai-
ning absolvierten, herrsch-
te in der Schießhalle des 
Schützenvereins Hüll gro-
ße Freude: Claudia Licht 
von der Kreissparkasse 
Stade übergab gemeinsam 
mit Bürgermeister Mike 
Eckhoff und Vertretern der 
Parteien die diesjährigen 
Förderungen der Bürger-
stiftung.
Insgesamt wurden in die-
sem Jahr 8.083,78 Euro an 
neun Vereine aus der Ge-
meinde verteilt. Für Mike 
Eckhoff ist dabei eine mög-
lichst breite Förderung 
über verschiedene Ort-
schaften und unterschied-
liche Bereiche hinweg 
wichtig. „Wir sehen alte 
Hasen, die regelmäßig An-
träge stellen“, erklärte der 
Bürgermeister. Gleichzei-
tig freue man sich immer 
wieder über neue Vereine 
und Antragsteller. Sollte 
es einmal ein besonderes 
Leuchtturmprojekt geben, 
könne aber durchaus auch 
eine größere Summe in ein 
einzelnes Vorhaben flie-
ßen. Seit Bestehen der Bür-
gerstiftung wurden bereits 
mehr als 81.000 Euro aus-
geschüttet.

Unterstützung für Kinder 
und Jugendliche
Den Anfang machte der 
Förderverein der Grund-

schule Drochtersen. Für ein 
von den Eltern gewünsch-
tes Gewaltpräventions- 
und Sicherheitstraining 
gegen Mobbing erhält er 
1.000 Euro. Weitere 1.000 
Euro gehen an den Förder-
verein der Grundschule 
Assel, der für den Ganz-
tagsbereich Legosteine 
für einen bereits ange-
schafften Legotisch kaufen 
möchte.
Der Förderverein des Kin-
dergartens Hüll erhält 500 
Euro für große Bausteine 
im Bewegungsraum der 
Krippe. Der Angelverein 
Petri Heil investiert seine 
Förderung von 500 Euro 
in die Jugendarbeit, unter 
anderem in Angelzubehör 
und die Unterstützung 
beim Angelschein.
Auch die Schützenvereine 
profitieren: Hüll bekommt 
900 Euro für eine moder-
ne Luftpistole, Dornbusch 
1.500 Euro für den umge-
bauten Luftgewehrstand 
mit digitaler Trefferanzei-
ge. Außerdem sollen die 
Kinder und Jugendlichen 
dort neben dem Schießen 
auch Spiel und Spaß erle-
ben.

Geld für Erhalt und Ge-
meinschaft
Der Drochterser Modell-
bauclub erhält 500 Euro 
für die Erneuerung sei-
nes inzwischen maroden 

Holzstegs auf Krautsand. 
Mit 1.000 Euro wird der 
Förderverein des Küsten-
motorschiffs „MS Jan-Dirk“ 
unterstützt. Das Schiff wird 
seit 27 Jahren gepflegt und 
musste aktuell für umfang-
reiche Arbeiten an Land 
gebracht werden. Der Bür-
gerverein Assel bekommt 
1.183,78 Euro, um einige 

seiner insgesamt 23 Bänke 
zu erneuern. 
Zum Abschluss dankte 
Mike Eckhoff allen Enga-
gierten dafür, dass sie in 
ihren Bereichen aktiv sind 
und besonders Kinder und 
Jugendliche an die Hand 
nehmen, damit diese die 
Vereinsarbeit kennenler-
nen. su/Foto: Umland

Bürgerstiftung unterstützt neun Projekte

Unsere Stärke?
Ihre Immobilie.
Schnell und sicher zum Erfolg.
Unser umfassender Makler-Service
zahlt sich aus. Profitieren Sie von
unseren Leistungen und lehnen Sie
sich beim Kauf oder Verkauf Ihrer
Immobilie entspannt zurück. Mehr
Informationen erhalten Sie unter
ksk-stade.de/immobilien

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Sicherer Start in die finanzielle Eigenständigkeit

Mit unserem Girokonto VR Young in die finanzielle 
Eigenständigkeit starten und von vielen Vorteilen 
profitieren:

• kostenloses Konto mit eigener girocard
• 25 € Gutschein zur Kontoeröffnung
• Banking App und Mobile Payment
• kostenlose Online-Nachhilfe mit ubiMaster 

(10 – 19 Jahre)
• kostenlose Mastercard Gold (18 - 25 Jahre)
• meinDepot (bis 30 Jahre): kostenfreie Depot-

führung und Sparpläne, über 1.500 ETFs, Ak-
tien und Fonds, 25 € Gutschein zur Eröffnung

VR YOUNG -
wir machen 
Zukunft draus!

W r

25 Euro Gutschein

zur Eröffnung

des VR Young Kontos

Die Volksbank Kehdingen 
unterstützt junge Men-
schen mit passenden Fi-
nanzlösungen für jede Le-
bensphase. 

Ob das erste eigene Konto, 
eine digitale Lernunter-
stützung oder der frühe 
Einstieg in den Vermö-
gensaufbau: Die Volksbank 
Kehdingen begleitet junge 
Menschen mit Angeboten, 
die auf ihre jeweilige Le-
bensphase zugeschnitten 
sind. So entsteht Schritt für 
Schritt die Grundlage für 
den optimalen Umgang 
mit den eigenen Finanzen.

Das passende Girokonto 
für den Start
Ein zentraler Baustein ist 
das Girokonto VR Young. Es 
bietet – je nach Alter – kos-
tenlosen Zahlungsverkehr 

inklusive Wero für schnel-
le und sichere Zahlungen 
direkt von Konto zu Konto, 
moderne Online- und Mo-
bile-Banking-Funktionen 
sowie eine girocard und 
Kreditkarte für den Alltag. 
Besonders attraktiv: Bis 
zum 26. Lebensjahr sind 
diese Leistungen komplett 
kostenfrei. Zur Kontoeröff-
nung erhalten Neukundin-
nen und -kunden außer-
dem ein Startguthaben 
von 25 Euro.

Lernhilfe inklusive
Im Girokonto VR Young ist 
zudem ein Angebot ent-
halten, das Familien sowie 
Schülerinnen und Schüler 
ab der 5. Klasse im Alltag 
spürbar entlastet: die un-
begrenzte Lernunterstüt-
zung und Online-Nachhilfe 
von ubiMaster. Das Unter-

nehmen ist auf digitale 
Bildungsangebote spezia-
lisiert und wird vom Bun-
desministerium für Bildung 
und Forschung gefördert.

Vermögen frühzeitig auf-
bauen
Beim langfristigen Vermö-
gensaufbau begleitet die 
Bank junge Menschen mit 
einem passenden Depot: 
meinDepot richtet sich an 
alle unter 31 Jahren. Neben 
einer kostenfreien Depot-
führung profitieren junge 
Anlegerinnen und Anleger 
von einem 25-Euro-Gutha-
ben zum Start. Das Depot 

ermöglicht den Handel 
mit diversen Wertpapieren. 
Zusätzlich können Aktien, 
ETFs oder Fonds mit Wert-
papiersparplänen bespart 
werden. So können junge 
Menschen bereits frühzei-
tig damit beginnen, sich 
eine eigene finanzielle Ba-
sis aufzubauen.

Persönlich, modern und 
nah
Ergänzt wird das Ange-
bot durch persönliche 
Beratung vor Ort, moder-
ne Banking-Services und 
flexible Unterstützung in 
wichtigen Lebensphasen. 
Damit erleichtert die Volks-
bank Kehdingen ihren 
jungen Kundinnen und 
Kunden den Einstieg in die 
Finanzwelt. bp
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Sicherer Start in die finanzielle Eigenständigkeit

Wenn an der Elbmar-
schen-Schule Brausepulver 
hergestellt, Wandfliesen 
geklebt, Elektrodosen ver-
schraubt und ein Bagger 
ausprobiert wird, ist das 
kein normaler Schultag. 
Am 21. Mai stand der vier-
te Kehdinger Berufs-In-
formationstag, kurz KeBiT, 
auf dem Stundenplan der 
8. und 9. Klassen der EMS 
und der Oberschule Nord-
kehdingen. Dabei ging es 
um die Frage: Welcher Be-
ruf könnte zu mir passen?

Ausprobieren und Fragen 
stellen
Gesamtschuldirektor Hol- 
ger Wartner freute sich über 
die vielen Ausbildungsbe-
triebe in der Mensa. In vier 
Informationsrunden lern-
ten die Jugendlichen vorab 
ausgewählte Berufe ken-
nen. Dabei wurde nicht nur 
erzählt, sondern gezeigt, 
ausprobiert und erklärt. In 
kleinen Gruppen kamen 
sie mit Ausbildungsver-
antwortlichen und Auszu-
bildenden ins Gespräch. In 

der offenen Messerunde 
blieb Zeit für weitere Be-
triebe und erste Kontakte.
Auch Bürgermeister Mike 
Eckhoff betonte, wie wich-
tig Berufsorientierung vor 
Ort ist. Viele Möglichkeiten 
gebe es direkt in der Re-
gion. Besonders schön war, 
dass ehemalige Schüler als 
Auszubildende an ihre alte 
Schule zurückkehrten und 
aus ihrem Arbeitsalltag be-
richteten.

Und dann ging es los
Bei Olin wurde Brausepul-
ver hergestellt, bei Wähler 
ein Bagger ausprobiert, mit 
der Firma Behrens Wand-
fliesen geklebt und bei 
Gatzke/Freudenberg Elek-
trodosen verschraubt. Das 
sind nur einige der Unter-
nehmen, die sich auf dem 
KeBiT vorstellten. Die Schü-
ler erhielten außerdem 
Einblicke in Handwerk, 
Technik, Soziales, kauf-
männische Berufe sowie 
Verwaltung und Behörden.
„Ich finde gut, dass ich vie-

le Berufe kennenlernen 
und ausprobieren kann“, 
erzählte Ibrahim aus der 
Klasse 8R2. Nele aus der 9a 
fasste es kurz zusammen: 
„Man konnte viel machen.“

Ein gelungenes 
Gemeinschaftsprojekt
Was so leicht und lebendig 
wirkte, war organisatorisch 
eine große Aufgabe. Die 
Planungsgruppe um Mar-
kus Sprock hatte rund ein 
Jahr vorbereitet, Betrie-
be angesprochen, Räume 
geplant und Abläufe ab-
gestimmt. Elternvertrete-
rinnen und eine Schüler-
gruppe unterstützten den 
KeBiT und sorgten dafür, 
dass der Tag an der EMS 
zu einem gelungenen Ge-
meinschaftsprojekt wur-
de, das den Schülern viele 
neue Eindrücke vermittelte 
und vielleicht auch den ei-
genen beruflichen Weg ein 
Stück klarer machte. su/
Fotos: EMS

KeBiT machte Berufe erlebbar

Monteur für Sanitär-, Heizungs- 
 und Klimatechnik (m/w/d)

Wir suchen  Dich  als:

bewirb 
Dich 

jetzt!

04143 / 911 20

info@hustede- 
drochtersen.de

04143 / 911 22 22

hustede_ 
haustechnikwww.hustede-drochtersen.de/jobs

mach 
mehr aus 
deinem 
können!
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Fast 30 Grad in der Men-
sa, rund 120 Zuhörer und 
mehrere Lokalpolitiker auf 
dem Podium. Da brauchte 
es einen kühlen Kopf. Den 
bewiesen die Schüler der 
Elbmarschen-Schule bei 
der Podiumsdiskussion zur 
Kommunal- und Bürger-
meisterwahl. Zum ersten 
Mal lag die komplette Mo-
deration in den Händen 
der Jugendlichen. Und sie 
zeigten, dass sie nicht nur 
gut vorbereitet waren, son-
dern auch in unerwarteten 
Situationen souverän re-
agieren konnten.

Gemeinsam vorbereitet
Unterstützt von den Lehr-
kräften Torben Klöckner, 
Markus Sprock und Jonas 
Riebeling hatten die Schü-
ler im Vorfeld Themen, 
Fragen und den Ablauf 
entwickelt. Sie schrieben 
ihre Moderationskarten 
selbst, übten das Nachfra-
gen und bereiteten sogar 
einen Faktencheck vor. Ein 
weiteres Team achtete da-
rauf, dass die Politiker ihre 
Redezeiten einhielten.

Ida Schacht und Riana 
Steffens aus dem 11. Jahr-
gang eröffneten die Ver-
anstaltung und erklärten 
zunächst, wie Kommu-
nalwahlen funktionieren. 
Aya Mahmmud und Elias 
Scherzinger aus dem 8. 
Jahrgang übernahmen 
anschließend die erste 
Fragerunde. Isabel Um-
land und Pascal Wandt aus 
dem 12. Jahrgang führten 
durch den größten Dis-
kussionsblock, bevor Ida 
Schacht und Riana Steffens 
zum Abschluss die beiden  
Bürgermeisterkandidaten 
Mike Eckhoff und Sebas-
tian Sieg befragten.

Themen aus dem 
Alltag
Besonders wich-
tig war den Schü-
lern der öffentli-
che Nahverkehr. 
Viele von ihnen 
kommen aus den 
umliegenden Ort-
schaften und er-
leben täglich, wo 
Busverbindungen 
fehlen oder nicht 
ausreichen.
Auch E-Mobilität, 
Straßensanierun-
gen,   erneuer-
bare Energien, 
Kinderbetreuung und  
die finanzielle Situation 
der Gemeinde wurden an-
gesprochen. 
Beim Blick auf die Elbmar-
schen-Schule ging es um 
Digitalisierung, technische 
Ausstattung und notwen-
dige Gebäudesanierun-
gen.
Für Abwechslung sorgten 
mehrere Schnellfrage-
runden. Hier sollten die 
Politiker lediglich mit Ja 
oder Nein antworten, was 
einigen sichtbar schwer-
fiel. Doch die jungen 
Moderatoren erinnerten 
konsequent an die verein-
barten Regeln. Diskutiert 
wurden unter anderem 
das Wahlalter ab 16 Jahren, 
kostenloser Nahverkehr, 
Wehrpflicht, Tempolimit, 
Kohleausstieg und Künst-
liche Intelligenz im Unter-
richt.

Souverän auch in schwie-
rigen Momenten
Als ein Kandidat außer-
halb der vorgesehenen 
Reihenfolge aufstand und 
das Mikrofon einforderte, 
ließen sich Isabel Umland 
und Pascal Wandt nicht aus 
der Ruhe bringen. Sie ver-
wiesen auf die Gesprächs-

regeln und behielten die 
Leitung. Auch ein zunächst 
nicht korrekter Fakten-
check wurde offen berich-
tigt. So wurde die drei-
stündige Veranstaltung 
nicht nur zu einer wichti-
gen Orientierung für viele 

Erstwähler. Sie zeigte auch, 
wie gut junge Menschen 
politische Diskussionen 
vorbereiten, kritisch be-
gleiten und selbstbewusst 
moderieren können. su/
Foto: KGS

Schüler haben die Podiumsdiskussion fest im Griff

Pascal Wandt und Isabel Umland moderierten die Podiumsdis-
kussion.

21737 Wischhafen 
 Tel. 0 47 70 - 71 42

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG
Ich kann so viel entscheiden

www.gieseholzbau.de
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Diese Mitgliederversamm-
lung war auch für den 
DRK-Ortsverein Drochter-
sen etwas Besonderes: Im 
Jahr seines 80-jährigen Be-
stehens kamen stolze 150 
Mitglieder in die Kultur-
scheune. Und es gab viel 
zu ehren, denn insgesamt 
standen 190 langjährige 
Mitgliedschaften im Mittel-
punkt des Abends.
Die erste Vorsitzende An-
negret Bösch begrüßte 
neben Bürgermeister Mike 
Eckhoff auch den neuen 
Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes Stade, 
Kai Schulz, sowie dessen 
Vorgänger Uwe Lütjen. In 
ihrem Jahresrückblick be-
richtete sie über die vielsei-
tige Arbeit des Ortsvereins, 
insbesondere im Senioren-
bereich. „Das Herzstück un-
seres Vereins ist und bleibt 
das Ehrenamt“, betonte 
Annegret Bösch.
Wie groß das Engagement 

ist, zeigen auch die Zahlen: 
Im Berichtszeitraum leis-
teten die Ehrenamtlichen 
56.450 Stunden. Aktuell 
gehören dem Verein 809 
Mitglieder an.

Dank für langjährige Treue
Kai Schulz ehrte zahlreiche 
Mitglieder für ihre fünf- bis 
50-jährige Verbundenheit 
mit dem Deutschen Roten 
Kreuz. Die Jubilare erhiel-
ten Urkunden, Ansteckna-
deln und Präsente.

Auch der Vorstand wurde 
verstärkt: Mario Hoja wur-
de zum stellvertretenden 
Vorsitzenden und Bianca 
Bahlke zur Schriftwartin 
gewählt. Als Beisitzer ka-
men Inge Heinsohn sowie 
Astrid und Arno Rudol 
hinzu. Mit großem Beifall 
verabschiedete Annegret 
Bösch schließlich den ehe-
maligen Kreisgeschäfts-
führer Uwe Lütjen in den 

Ruhestand. Ein besonderer 
Dank ging außerdem an 
alle Helfer, das Jugendrot-
kreuz, die Bereitschaft, das 
Stöberstübchen-Team und 
die Gruppe „Vergissnicht-
mein“. 
In der nächsten Ausgabe 
von DROCHTERSEN VER-
BINDET – Das Magazin 
werden wir über das Jubi-
läum des DRK berichten. 
bp/Fotos: DRK

Schüler haben die Podiumsdiskussion fest im Griff Besondere DRK-Mitgliederversammlung 

Termine des DRK-Ortsvereins Drochtersen
Seniorennachmittage Dornbusch: Donnerstag, 24.09., 
29.10. und 26.11.
Spielenachmittage: Montag, 14.09., 05.10., 19.10., 
02.11. und 30.11.
Bingo: Montag, 21.09. und 12.10. sowie Sonntag, 08.11.
Plattdeutsche Nachmittage: Montag, 28.09. und 16.11.
Vergissnichtmein: Mittwoch, 02.09., 09.09., 16.09., 
23.09., 30.09., 07.10., 14.10., 21.10., 28.10., 04.11., 11.11., 
18.11., 25.11., 02.12.
Bürger- und Seniorenservice-Büro: Montag, 14.09., 
05.10., 19.10., 02.11., 30.11.
Qi Gong: Immer am Dienstag und Mittwoch
Erzählcafé: Montag, 26.10.
Grillabend der Helferinnen: Montag, 31.08.
Labskausessen: Montag, 07.09.
Schlagernachmittag: Sonntag, 13.09.
Senioren-Rock-Café: Sonntag, 11.10.
Blutspende: Donnerstag, 22.10.
Inklusions-Disco: Freitag, 30.10.
Gänseessen: Sonntag, 01.11.
Patengruppe: Sonntag, 22.11.
Weserparkfahrt: Montag, 23.11.
Jubiläums-Kunstmarkt: Samstag, 28.11.
Adventssingen: Sonntag, 29.11.
Lebendiger Adventskalender: Freitag, 04.12.
Weihnachtsfrühstück: Montag, 07.12.

v

Dornbuscher Straße 64      
21706 Drochtersen 
 
              

Tel 04143-9983994
info@sv-freudenthal.de
www.sv-freudenthal.de
       

 · VERKEHRSWERTGUTACHTEN 
 · RESTNUTZUNGSDAUERGUTACHTEN 
 · SACHVERSTÄNDIGE  STELLUNGNAHMEN

IMMOBILIENBEWERTUNG MIT SACHVERSTAND
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Die Majestäten der Gemeinde Drochtersen

Majestäten Hüll
Jan-Christoph Witt und Chris Witt 
(Schützenkönige), Jannes Kück und 
Isabel Umland (Jungschützenkö-
nige), Tammo Beckmann und Elsa 
Bartels (Kinderkönige), Finn Ahlf 
und Frieda Fleck (Prinzen), Thomas 
Perschon und Nina Wegner (Kai-
ser), Frank Schütt (Bestmann), Antje 
Funck (Beste Dame), Stefan Andreas 
und Antje Funck (Vereinsmeister), 
Jan-Hendrik Kahrs (Juxkönig), Ralf 
Umland, Antje Funck, Fynn Kern 
und Mette Oellrich (Adjutanten)
Foto: SV Hüll

Majestäten 
Drochtersen
Frank Viemann (Kö-
nig), Christian 
Käsehage (Bester 
Mann), Maike 
Münster (Beste Dame), 
Nick Behrendt und 
Leonie von Reith 
(Jungschützenkönige), 
Lina Ebeling (Beste 
Dame der Jung-
schützen), Patrick Feil 
(König der Könige), 
Niklas Baumgarten 
(Musikkönig), Lukas 

Sabrowski und Amelie Beckmann (Jugendkönige), Ayden Bludau und Merle 
Kurschat (Vogelkönige), Richard Behrens (Seniorenkönig), Kristin Bernhardt 
(Kreiskönigin), Lea Vorrath (Kreisjungschützenkönigin). Foto: SV Drochtersen

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)

GENEO
Die neue Dimension im 

Fensterbau. Nach Flugzeugbau 
und Formel 1 kommen erstmals 

Faserverbundwerkstoffe zum Einsatz.



19DROCHTERSEN VERBINDET            Das Magazin

Die Majestäten der Gemeinde Drochtersen

Majestäten Dornbusch
Tim Nagel (König u. Vereinsmeister) mit seiner Ehefrau Lena, Jan Schittek (Bester Mann), 
Floris Freudenthal (König der Könige), Frederike Mottlau (Vereinsmeisterin), Birgit 
Krönke-Mau (Beste Dame), Anna-Lena Schlichting (Beste der Besten Damen), Swantje 
Raap (Musikkönigin), Mareike Heidenreich (Luftgewehrmeisterin), Anke Berthel (Volks-
majestät), Marcel Link (Jungschützenkönig), Michel Finkenwirth (Jungschützenvereins-
meister), Lara Krause (Beste Jungdame), Julia Zander (Jungdamenvereinsmeisterin),
Fiete Freudenthal und  Carlotta Behrmann (Kinderkönige), Jupp Heinbokel und Jella 
Ahrens (Vogelkönige) Foto: SV Dornbusch

Majestäten Assel
Riko Baumgarten (König), Finn  
Fahrenkrug (Jungschützenkönig),  
Annika Middeke (Beste Dame und Beste 
der Jungschützen-Besten Damen),  
Janina Thom (Jungschützen-Beste 
Dame), Steven von Rönn (Bestmann), 
Florian Miers (Jungschützen-Bestmann), 
Lina Kahrs und Robin von der Reith  
(Jugendkönige), Marieke Blech und  
Lenni Mehrkens (Kinderkönige), Jella 
Huger und Pelle Toborg (Prinzen), Jana 
Mehrkens und Luca Niemeyer (Musik-
könige), Rolf Witt (König der Könige), 
Heiko Beckermann 
(König der Jung-
schützenköni-
ge), Christina 
Gabsdiel-Suhr 
(Beste der Besten 
Damen), Sophie 
Scheibener 
(Schützenliesel), 
Lares Niemeyer 
(Angsthase), Ole 
Kruse (Feuerwehr-
pokal), Heino 
von Busch, Colin 
Beckermann, 
Emilia Keitsch und 
Luca Niemeyer 
(Adjutanten)
Foto: SV Assel

Fachbetrieb für Heizöllagerstätten
Heizöltank • Reinigung • Überprüfung • Wartung 

• Montage und Demontage • Stilllegung von
Heizölbehälteranlagen • Druckproben und Laminierarbeiten

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Industrie-Service Stade GmbH
Werkstraße 15  •  21706 Drochtersen

Telefon: 04143 1283  •  Fax: 04143 7018
E-Mail: info@iss.de  •  Internet: www.iss.de

Garten- und Landschaftsbau Planung

Gartengestaltung

Pflasterarbeiten in
Gartenanlagen

Werkstraße 18
21706 Drochtersen

Telefon 04143 14 95
www.gerkens-galabau.de

Planung

Gartengestaltung

Pflasterarbeiten in 
Gartenanlagen
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Beim Jugendrotkreuz wird 
Helfen zum Abenteuer 
Beim Jugendrotkreuz 
Drochtersen ist immer 
etwas los. Mal werden 
Pflaster geklebt und Ver-
bände angelegt, mal ent-
stehen bunte Plakate, es 
werden Spiele gespielt, 
Kekse gebacken oder Aus-
flüge unternommen. Im 
Mittelpunkt stehen Erste 
Hilfe, Gemeinschaft und 
die Freude daran, anderen 
Menschen helfen zu kön-
nen.

Gruppe ist wieder aktiv
Seit 2022 ist das Jugendrot-
kreuz im Ortsverein Droch-
tersen wieder aktiv. Ricar-
da van der Made, Moritz, 
Antonia und Bianca Bahlke 
haben die Gruppe damals 
wieder zum Leben erweckt. 
Auch der 16-jährige Darnell 
ist seit dem „Wiedererwa-
chen“ dabei und macht 

aktuell die Ausbildung zum 
Gruppenleiter. 

Erste Hilfe lernen
„Es geht darum, Ersthel-
fer zu sein und zu wissen, 
wie man in einem Notfall 
reagiert“, erklärt Ricarda 
van der Made. Erste Hilfe 
wird dabei altersgerecht 
vermittelt. Joulie mag es, 
bei den Gruppennach-
mittagen Spiele zu spielen 
und Plakate zu gestalten. 
Besonders spannend fin-
det sie die Erste-Hilfe-Aus-
bildung. Dort lernt sie 
unter anderem die fünf 
W-Fragen für einen Not-
fall. „Anderen Leuten zu 
helfen, macht mir Spaß“, 
sagt sie. Nele ist erst seit 
ein paar Wochen dabei. 
Aufmerksam geworden ist 
sie durch die Jugendfeuer-
wehr Dornbusch. „Das JRK 

kommt immer für einen 
Erste-Hilfe-Kurs zu uns und 
dann hatte ich Lust, dort 
mitzumachen“, erzählt sie. 
Hailey lernte die Gruppe 
auf Hoffesten kennen, Ida 
über eine Nachbarin, die 
beim DRK aktiv ist. Aktuell 
sind die Kids auf der Suche 
nach einem neuen Namen 
für ihre Gruppe.

Grüne T-Shirts
Zu erkennen sind die Kin-
der und Jugendlichen an 
ihren grünen T-Shirts. Das 
Jugendrotkreuz unter-
stützt unter anderem beim 
Blütenfest in Drochtersen, 
bei den Flohmärkten von 
DROCHTERSEN VERBIN-
DET, bei DRK-Veranstal-
tungen, Herbstfesten oder 
Aktionen wie dem 24-Stun-
den-Lauf. Auch der Schul-
sanitätsdienst der Elbmar-
schen-Schule gehört zum 
JRK. Drei- bis viermal im 
Jahr fährt die Drochter-
ser Gruppe nach Einbeck, 

wo sich JRK-Gruppen aus 
ganz Niedersachsen tref-
fen, gemeinsam üben und 
Nachtwanderungen oder 
Ähnliches unternehmen. 
Bei Kreiswettbewerben 
im Landkreis Stade geht 
es um Spiele, Erste-Hilfe-
Übungen und Rotkreuz-
wissen. Im vergangenen 
Jahr erreichte Drochtersen 
den zweiten Platz – Hailey 
zeigte den Pokal entspre-
chend stolz.

Mitmachen ist kostenlos
In den geraden Kalender-
wochen trifft sich das Ju-
gendrotkreuz freitags von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Haus 
der Begegnung, Drochter-
ser Straße 30. Mitmachen 
können Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene 
von 6 bis 27 Jahren. Das 
Angebot ist kostenlos und 
freiwillig. Kontakt gerne 
per E-Mail:  jrk.drochter-
sen@gmail.com. su/Foto: 
Umland

· Laminierer/Maler/
  Quereinsteiger Kunststofffertigung (m/w/d)

· Schweißer/Stahlbauer/Metallbauer (m/w/d)

· Tischler/Montagemitarbeiter (m/w/d)

· Schlosser/KFZ-Mechaniker 
  Bootsmontage (m/w/d)

KOMḾ
AN BORD!

Wir suchen Verstärkung als:

Weitere Informationen und offene Stellen findest Du auf  
www.hatecke.de/karriere

Hatecke GmbH
Am Ruthenstrom 1 · D-21706 Drochtersen 

Nindorfer Deichfeld 7 - 21706 Drochtersen 
Telefon 04143/6624 

Mail: buero@abbenseth-drochtersen.de 

www.abbenseth-drochtersen.de 

Ihr Partner 
für Schüttgüter und Erdarbeiten
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Unsere Hochzeitsjubilare in der Gemeinde

Hildegard und Adolf Elfers, 
Diamantene Hochzeit

Inge und Uwe Eylmann
Eiserne Hochzeit

Margaretha und Horst Steffens
Eiserne Hochzeit

Pflaumen-MichelPflaumen-Michel
auch lecker mit Kirschen, Mirabellen oder Beeren!auch lecker mit Kirschen, Mirabellen oder Beeren!

Jarck & Ketter GmbH
 Sanitäre Installationen
 Badsanierung aus einer Hand
 Solaranlagen / Wärmepumpen
 Gas- und Zentralheizungen
	 Festbrennstoff

21706 Drochtersen • Sietwender Straße 78
0 41 43 / 99 99  96 • info@heizungsbau-jarck-ketter.de

Dieser Auflauf ist schnell gemacht 
und ist ideal zur Verwertung von 
Brötchen oder Weißbrot vom Vor-
tag. „Wir lieben ihn als süßes Essen 
am Sonntagnachmittag!“, erklärt Ka-
tharina Mühl aus Drochtersen.

Zutaten:
•	 1,5 kg Pflaumen, Kirschen oder Mi-

rabellen
•	 6 Brötchen, 2 Ciabattas oder 2 Ba-

guettes vom Vortag
•	 450 ml Milch
•	 100 g weiche Butter
•	 3 Eier
•	 200 g Zucker
•	 ½ Vanilleschote oder flüssige  

Vanille zum Backen
•	 1 gehäufter Teelöffel Zimt
•	 1 Prise Salz
•	 50 g Mandelstifte

Die Pflaumen waschen, entsteinen 
und bereitstellen. Eine Auflaufform 
(ca. 40 x 20 cm) buttern. Den Back-
ofen auf 180 Grad Ober- und Unter-
hitze vorheizen.

Die Brötchen in 1 cm dicke Schei-
ben schneiden und in eine Schüssel 
mit Deckel füllen. Die Milch mit der 
Hälfte des Zuckers und der Vanille 
aufkochen und heiß über die Bröt-
chen gießen. Die Schüssel sofort mit 
dem Deckel verschließen, damit der 
Dampf die Brötchen durchdringen 
kann.
Die andere Hälfte des Zuckers mit 
der Butter schaumig rühren und 
nach und nach die Eier einrühren. 
Zimt und Salz hinzufügen.
Die abgekühlte Brötchenmasse 
leicht verkneten, sodass die Milch 
vollständig aufgesogen wird. Die 
Brötchenmasse kurz mit der Butter-
Eier-Melange vermischen und das 
Obst unterheben. Alles in die gebut-
terte Auflaufform füllen und mit den 
Mandelstiften bestreuen.
Den Auflauf ca. 30 Minuten backen, 
bis die Mandelstifte schön gebräunt 
sind. Wir mögen den Auflauf am 
liebsten noch warm und mit kalter 
Vanillesauce serviert.

Guten Appetit! 
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Ein Jahr JFV D/A & Stade – Gemeinsam Zukunft gestalten

Vor rund einem Jahr wur-
de der JFV D/A & Stade e.V. 
gegründet – mit dem Ziel, 
den leistungsorientierten 
Jugendfußball in der Re-
gion Drochtersen und Sta-
de nachhaltig zu fördern. 
Durch die Zusammen-
arbeit des SV Drochtersen/
Assel und des VfL Gülden-

stern Stade erhalten talen-
tierte Nachwuchsspieler 
optimale Bedingungen für 
ihre sportliche und persön-
liche Entwicklung.
Bereits im ersten Jahr 
konnte der JFV beachtli-
che Erfolge feiern: Die U18 
schaffte den Aufstieg in die 
Niedersachsenliga, auch 
die U13 feierte den Auf-
stieg. Diese Erfolge unter-
streichen die engagierte 
Arbeit der Trainerteams 
und die positive Entwick-
lung des Vereins.
Der JFV steht für leistungs-
orientierten Jugendfußball 
mit dem klaren Ziel, Talen-
te aus der Region auf den 
Herrenbereich vorzuberei-
ten. Perspektivisch sollen 
möglichst viele Spieler den 
Sprung in die Regionalli-
ga-Mannschaft (1. Herren) 
oder die Oberliga-Mann-

schaft (2. Herren) des SV 
Drochtersen/Assel sowie in 
die Herrenmannschaft des 
VfL Güldenstern Stade, die 
hoffentlich bald wieder in 
der Landesliga Lüneburg 
spielt, schaffen. So leistet 
der Jugendförderverein ei-
nen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung 
des Fußballs in der Region.
Ein weiterer wichtiger Bau-
stein ist die Kooperation 
mit dem Hamburger SV. 
Der regelmäßige fachliche 
Austausch und gemein-
same Ausbildungsinhalte 
fördern die Weiterentwick-
lung der Trainer und bieten 
den Spielern zusätzliche 
Entwicklungsmöglichkei-
ten. Bereits zwei Spieler 
des JFV konnten im Rah-
men der Kooperation an 
einem Probetraining beim 
Hamburger SV teilnehmen 
– ein weiterer Beleg für die 
erfolgreiche Nachwuchs-

arbeit und die Perspekti-
ven, die der Verein seinen 
Talenten bietet.
Zur Saison 2026/27 geht 
der JFV D/A & Stade mit 
13 Mannschaften an den 
Start. Auch künftig stehen 
eine leistungsorientierte 
Ausbildung, Teamgeist 
und die persönliche Ent-
wicklung der Spieler im 
Mittelpunkt.
Der erfolgreiche Start des 
JFV zeigt, welches Poten-
zial in der gemeinsamen 
Nachwuchsarbeit steckt. 
Mit einer klaren sportlichen 
Ausrichtung, engagierten 
Trainern und starken Part-
nern möchte der Verein 
den Jugendfußball in der 
Region langfristig stärken 
und jungen Talenten den 
Weg in den leistungsorien-
tierten Herrenfußball eb-
nen. bp/Foto: JFV

Krautsander Hafenstraße 15
21706 Drochtersen

Telefon: 0 41 43 - 999 30
E-Mail: info@lorenzen-metallbau.de

www.lorenzen-metallbau.de

Metallbau vom Fenstergitter bis hin zu Balkongeländern

Alles rund um das Thema Türen und Fenster

Terrassenüberdachungen für Ihr Haus

Treppen und Treppengeländer

Aluminium- & Metallbau 
seit über 100 Jahren
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„Blots Zoff mit den Stoff“: De Inseloners laden ein

Wenn zwischen Toma-
tensetzlingen plötzlich 
ganz besondere Pflanzen 
wachsen, ist der Zoff na-
türlich vorprogrammiert. 
Im November bringen De 
Inseloners e.V. die platt-
deutsche Komödie „Blots 
Zoff mit den Stoff“ auf die 
Bühne. Der Dreiakter aus 
dem Karl Mahnke Theater-
verlag stammt von Bernd 
Gombold und wurde von 
Marita Coels und Holger 
Intemann ins Niederdeut-
sche übertragen.

Eine Menge Verwicklungen
Im Mittelpunkt stehen 
Franz und Erika Kohlkopf 
(Bernd Dreyer und Elke 
Koch). Die beiden Gemü-
sebauern arbeiten hart, 
verdienen aber nur wenig. 
Während der etwas naive 
Franz vom großen Geld 
träumt, versucht seine 
gewiefte und gutmütige 
Frau, den Alltag im Griff zu 
behalten.
Ganz anders wirtschaftet 
Nachbarin Maja Müslein 
(Carola Dreyer). Sie schwört 
auf ökologischen Gemüse-
anbau und traditionelle 
chinesische Heilkunst und 
weiß damit gutes Geld zu 
verdienen. Ihr Mann Klaus 
(Sönke Funk) ist dagegen 
tollpatschig und eigentlich 
zufrieden, wenn er essen, 
trinken und schlafen kann.
Für zusätzliches Tempera-
ment sorgen der lebhafte 
italienische Pizzabäcker 
Giovanni Tomati (Hans-

Hermann Funck) und sei-
ne impulsive Frau Maria 
(Meike Dralle-Hilk). Die 
wohlhabende und etwas 
überkandidelte Hennelie-
se von Wolkenstein (Steffi 
Böttcher) sucht bei Maja 
Hilfe für ihre zahlreichen 
Wehwehchen, Ladenbesit-
zerin Berta Lädchen (Heike 
Granz) kauft ihr Gemüse 
mal hier und mal dort, je 
nachdem, wer sie gerade 
überzeugen kann.
Richtig turbulent wird es, 
als der zwielichtige Mario 
(Dirk Büther) auftaucht. 
Er überredet Franz, an-
gebliche Wunderpflanzen 
zwischen seinen Tomaten 
anzubauen. Als einige da-
von versehentlich auf dem 
Bio-Bauernmarkt landen 
und Giovanni ebenfalls 
von ihrer besonderen Wir-
kung kosten darf, nimmt 
das Chaos seinen Lauf. Und 
dann ist da noch Thorsten 
(Andreas Mink), der zu-
nächst wie ein harmloser 

Softie wirkt, aber offenbar 
ein Geheimnis hat.

Die Aufführungen
Gespielt wird im Restaurant 
Krutsander auf Krautsand 
(Elbinsel Krautsand 57) 
am Freitag, 06.11.2026, 
um 20:00 Uhr, am Sonn-

tag, 08.11.2026, um 
15:00 Uhr, am Freitag, 
13.11.2026, um 20:00 
Uhr sowie am Samstag, 
14.11.2026, um 20:00 
Uhr. Eintrittskarten gibt es 
für 10 € ab dem 21.09.2026 
im Postladen. su/Foto: Um-
land

Jetzt Wunschtermin sichern!
Karl Meyer Autohaus Wischhafen GmbHStader Str. 55-63 21737 Wischhafen  +49 4770 801303www.karl-meyer-autohaus.de

DEIN ABENTEUER  
BEGINNT HIER.
CAMPER AB 117 € PRO TAG.
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Vor zehn Jahren entstand 
bei den Lebens- und 
Sterbeammen aus Kehdin-
gen die Idee, Trauer und 
Sterben aus der Tabuzone 
zu holen und mitten hinein 
ins Leben zu bringen. Und 
das nicht an einem grau-
en Novembertag, sondern 
im Sommer oder  frühen 
Herbst unter freiem Him-
mel, direkt an der Elbe. 
Dort, wo Wind, Wasser und 
der weite Himmel daran 
erinnern, dass das Leben 
immer in Bewegung bleibt.

Gemeinsam erinnern
Mit viel Herzklopfen star-
teten die Sterbeammen 
damals die ersten „Liebes-
grüße an der Elbe“. Würde 
überhaupt jemand über 
den Deich kommen? Heute 
wissen sie, wie wichtig die-
ser besondere Nachmittag 
für viele Menschen gewor-

den ist. Die Besucherzahl 
ist über die Jahre stetig 
gewachsen, ohne dass die 
persönliche und achtsame 
Atmosphäre verloren ging.
Menschen jeden Alters 
kommen zusammen, um 
sich an einen verstorbenen 
Menschen oder auch an 
ein Tier zu erinnern, im Ge-
spräch, in der Stille, beim 
gemeinsamen Tun und 
manchmal auch mit einem 
Lächeln. Denn die Verstor-
benen gehören nicht nur 
in die Vergangenheit. Sie 
bleiben ein Teil des eige-
nen Lebens. Jedes Jahr 
entwickeln die Sterbeam-
men außerdem ein neues 
gemeinsames Ritual. 
Ein besonderer Dank gilt 
der Familie Dralle, die dafür 
ihr Grundstück an der Elbe 
zur Verfügung stellt, sowie 
der Gärtnerei Tiedemann 
für die Unterstützung mit 

vielen Blüten. Und auch die 
Besucher bringen zusätz-
lich Blumen und Blätter 
aus ihren eigenen Gärten 
mit, so dass jedes Jahr ein 
ganz persönliches und le-
bendiges Blumenmandala 
entstehen kann.

Nachmittag für die Seele
Die zehnten „Liebesgrü-
ße an der Elbe“ finden am 
Samstag, 12.09.2026, 
von 14:30 bis 16:30 Uhr 
statt. Mitgebracht werden 
sollten ein gerahmtes Foto 
oder ein Symbolgegen-
stand, möglichst Blumen 
oder Blätter, eine Tasse, 
ein Teller, gegebenenfalls 
eine Sitzgelegenheit und 
wettergerechtes Schuh-
werk. Für Kaffee, Kuchen, 
Getränke und die Rituale 
sorgen die Sterbeammen.
Die Sterbeammen möch-
ten gerne darauf hinwei-

sen, dass sie viele Mate-
rialien aus eigener Tasche 
bezahlen und auch Kaffee 
und Kuchen spenden. Au-
ßerdem stellen sie immer 
Spendendosen für den 
Hoffnungsschimmer-Topf 
der Gemeinden Drochter-
sen und Nordkehdingen 
auf. Aus diesem Solidar-
topf kann unbürokratisch 
Sterbe- und Trauerhilfe fi-
nanziert werden. 
Herzlich eingeladen sind 
vertraute und neue Ge-
sichter zu einem Nachmit-
tag voller Erinnerungen, 
Begegnungen und Ver-
bundenheit. Denn Trauer 
braucht nicht nur stille 
Tage. Sie braucht auch 
Wind im Haar, den Blick 
aufs Wasser, die Wärme 
der Sonne, manchmal den 
Regen und Menschen, die 
sie gemeinsam tragen. su/
Foto: Sterbeammen

Zehn Jahre „Liebesgrüße an der Elbe“

Solarenergie für unsere Region - Fachgerecht, 
nachhaltig & regional

Telefon: 04143 6760 - Werkstrasse 23 - 21706 Drochtersen - info@zimmerei-hagenah.de
SolardachNord ein Angebot der Zimmerei-Holzbau Kim Hagenah

www.solardachnord.de www.zimmerei-hagenah.de

Logo mit Claim/Slogan

Logo ohne Claim/Slogan

  CMYK    HKS  Pantone  HEX

Weinrot =  30C / 100M / 100Y / 10K HKS 16 K Pant 7621 C  #a81e1c 
Mittelgrau =  65 % Schwarz (K)  HKS 96 K Pant Cool Grey 9 C #7c7b7bWir...                     das!

Kröger-LehmannKröger-Lehmann
Steuerberatung GmbHSteuerberatung GmbH
info@stb-tkl.de │ www.stb-tkl.deinfo@stb-tkl.de │ www.stb-tkl.de

Hauptsitz: Lilienstraße 14 - 21706 DrochtersenHauptsitz: Lilienstraße 14 - 21706 Drochtersen
Zweitsitz: Martenskamp 21 - 21698 HarsefeldZweitsitz: Martenskamp 21 - 21698 Harsefeld
Telefon 04143 91270-0 │ Fax 04143 91270-29Telefon 04143 91270-0 │ Fax 04143 91270-29
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Spannender Bücherherbst in Freiburg

Der Kraftclub Reinecke lädt 
am Sonntag, 27.09., von 
10:00 bis 16:00 Uhr zum 
Tag der offenen Tür in seine 
neuen Räumlichkeiten Am 
Rathaus 1 in Drochtersen  
ein. Unter dem Motto „Ge-
sundheit erleben“ können 
Besucher den neuen Ge-
sundheitsstandort kennen-
lernen, Fragen stellen und 
verschiedene Angebote di-
rekt vor Ort entdecken.
Nach dem Umzug möch-
te das Team zeigen, wie 
vielseitig modernes Ge-
sundheitstraining heute 
sein kann. Im Mittelpunkt 
stehen medizinisches Trai-
ning, Physiotherapie, Er-
nährungsberatung sowie 
Konzepte zur Regenera-
tion und zum gezielten 
Aufbau von Kraft, Beweg-
lichkeit und Belastbarkeit. 
Interessierte erhalten Ein-
blicke in die neuen Räume 
und können sich persön-
lich beraten lassen.

Der Tag richtet sich beson-
ders an Menschen, die Be-
schwerden aktiv vorbeu-
gen und langfristig gesund, 
beweglich und leistungsfä-
hig bleiben möchten. Auch 
wer bereits Rücken-, Ge-
lenk- oder Bewegungspro-
bleme hat, erhält vor Ort 
Orientierung und erfährt, 
welche Möglichkeiten ge-
zieltes Training und physio-
therapeutische Begleitung 
bieten können.
Themen wie Rückenge-
sundheit, Arthrose, Osteo-
porose, Diabetes, Kraftauf-
bau, Beweglichkeit und 
gesundes Altern stehen 
dabei im Fokus.
Neben Führungen durch 
die neuen Räumlichkeiten 
erwarten die Besucher ver-
schiedene Mitmachaktio-
nen. Außerdem gibt es Kaf-
fee und weitere Getränke. 
Für Kinder steht eine große 
Hüpfburg bereit. bp

Zehn Jahre „Liebesgrüße an der Elbe“

Der Förderverein der Freiburger Bücherei lädt im Okto-
ber gleich zu zwei besonderen Veranstaltungen ein. Den 
Auftakt macht eine Autorenlesung mit dem niederländi-
schen Krimiautor Mathijs Deen. Wenige Wochen später 
darf beim großen Bücherflohmarkt wieder ausgiebig ge-
stöbert werden.

Mathijs Deen liest aus „Die Lotsin“
Am Freitag, 02.10.2026, ist Mathijs Deen um 19:30 Uhr 
im Saal des Kehdinger Hofes in Freiburg zu Gast. Der Au-
tor liest aus „Die Lotsin“, dem vierten Band seiner Watten-
meer-Krimireihe rund um Hauptkommissar Liewe Cupido, 
genannt „Der Holländer“. Dieses Mal führt ein Notruf von 
einem Forschungsschiff den eigenwilligen Ermittler in ei-
nen politisch brisanten Fall. Vor Helgoland wird eine junge 
amerikanische Klimaforscherin vermisst, die zuvor an einer 
Expedition im arktischen Eis teilgenommen hatte. Einlass 
ist bereits ab 18:30 Uhr. Getränke sind im Saal erhältlich, 
Speisen können vor der Veranstaltung im Restaurant ein-
genommen werden. Der Eintritt kostet 10 Euro.

Stöbern in rund 340 Bücherkartons
Am Samstag und Sonntag, 17. und 18.10.2026, folgt 
jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr der inzwischen 22. Bü-
cherflohmarkt des Fördervereins. In der Pausenhalle der 
Oberschule Freiburg warten rund 340 Bananenkartons 
voller Bücher und anderer Medien auf neue Besitzer.
Das Angebot reicht von Romanen, Krimis, Biografien und 
Sachbüchern bis zu Bildbänden, Kinder- und Jugendbü-
chern, Spielen, Puzzles, CDs, DVDs und Schallplatten. Die 
Medien werden gegen eine kleine Spende abgegeben. 
Mit dem Erlös unterstützt der Förderverein die Bücherei 
beim Kauf neuer Medien und finanziert weitere Autoren-
lesungen. Auch für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Ku-
chen, Suppe und Würstchen gesorgt. Während des Floh-
marktes öffnet außerdem das Schularchiv seine Türen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.buecherei-frei-
burg-elbe.de. bp/Foto: Bolik

Tag der offenen Tür im neuen  Tag der offenen Tür im neuen  
Kraftclub ReineckeKraftclub Reinecke
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Termine + Termine + Termine

August
29.08., 10:00 Uhr	Hafenfest Barnkrug + Treckertreff
29.08., 14:00 Uhr	Dorffest Hüll, Gelände MC Hüll
29.08., 15:00 Uhr	Dorf-Olympiade, Dornbusch
29.08., 19:30 Uhr	Norddeutscher Liederabend, Kulturscheune 

September
04.09.		  Vereinsturnier Großenwörden
06.09. 		  Reitturnier Großenwörden	
12.09., 14:30 Uhr	Liebesgrüße an der Elbe, 
		  Sterbeammen Kehdingen
12./13.09.	 Kreiswettschießen in Wolfsbruch
13.09., 14:00 Uhr	Offener Hof, Heimathof Hüll
19.09., 09:00 Uhr	Reitturnier WBO, Reitverein Südkehdingen
19.09., 19:00 Uhr	Zapfenstreich, Konzert und Abschlussparty, 
		  SV Assel

20.09. 		  DROCHTERSEN VERBINDET Baby- und 
		  Kinderflohmarkt, Festhalle Dornbusch
25.09., 19:00 Uhr	Laternenumzug Asselermoor, Gerätehaus
26./27.09.	 Kreiswettschießen Jungschützen/LuPi, Assel
26.09.		  Voltigierturnier, Reitverein Großenwörden
27.09., 12:00 Uhr	Verkaufsoffener Sonntag, 
		  DROCHTERSEN VERBINDET
27.09., 10:00 Uhr	Tag der offenen Tür, Kraftclub Reinecke

Oktober
02.10., 19:30 Uhr	Lesung Mathijs Deen, Kehdinger Hof Freiburg
03.10., 14:00 Uhr	Backfest, Heimathof Hüll
16.10., 19:30 Uhr	Preisskat, Feuerwehr Hüll 
17./18.10., 
10:00 Uhr	 Bücherflohmarkt Freiburg, Oberschule

November
04.11., 19:30 Uhr	 „Im Gespräch“ mit Thomas Rupf, Fabi, 
		  Bildungshaus Wischhafen 
06.11., 19:30 Uhr  Umbüdeln SV Dornbusch, Gasthaus Sieb
06.11., 18:30 Uhr	Laternelaufen, DGH Hüll
06.11., 20:00 Uhr	Aufführung De Inseloners, Krutsander
07.11.		  Laternelaufen SMZ Drochtersen
08.11., 15:00 Uhr	Aufführung De Inseloners, Krutsander
13.11., 20:00 Uhr	Aufführung De Inseloners, Krutsander
14.11., 20:00 Uhr 	Feuerwehrball Hüll, DGH
14.11., 20:00 Uhr	Aufführung De Inseloners, Krutsander
28.11., 11:00 Uhr	 50. Kunstmarkt Drochtersen, Dreifachturnhalle
29.11., 10:00 Uhr	 50. Kunstmarkt Drochtersen, Dreifachturnhalle

Programm von August bis Oktober 2026

Samstag, 29.08., 19.30 Uhr: 
Die See, der Hafen und Wir
Ein norddeutscher Liederabend

Samstag, 19.09., 19.30 Uhr: 
Swingtime Bigband Bad Segeberg

Freitag, 25.09., 19.30 Uhr: 
Klönschnack, Treff & Livemusik 
mit Rauschflut

Samstag, 10.10., 19.00 Uhr:
Wein- und Käsefest
mit Die Junx & Akkustik Remembaaa

Freitag, 23.10., 15.00 Uhr:
Kinder- und Familiengruseln 
mit Animation

Samstag, 24.10., 19.00 Uhr:
Halloween-Party

www.kulturscheune-drochtersen.de

 Vorverkauf: 
Postladen Drochtersen oder online

HALLOWEENHALLOWEEN  

Wir übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit der 
Termine!  Weitere Termine finden Sie im Magazin und 
außerdem auf unserer Webseite www.drochtersen-ver-
bindet.de/veranstaltung-termine sowie auf den Web-
seiten der Gemeinde Drochtersen und des Kulturnetz-
werkes Kehdingen.
Sie möchten Ihren Termin im Magazin veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns bis zum 24.10.2026 eine E-Mail 
an redaktion@drochtersen-verbindet.de. Die nächste 
Ausgabe „DROCHTERSEN VERBINDET – Das Magazin“ 
erscheint am 27.11.2026. 
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Männer-
Flohmarkt

Kraftclub 
Reinecke

in Drochtersen

Verkaufsoffener Sonntag

am 27. September 2026 von 12 bis 17 Uhr

Drochtersen ist mobilDrochtersen ist mobil
Verkaufsoff ener Sonntag 

in Drochtersen
Sonntag, 27.09.2026 von 

12:00 bis 17:00 Uhr

Die teilnehmenden Stati onen im 
Überlick sind nicht abschließend.

Bummeln, entdecken, genießen
Am 27. September 2026 laden DROCHTERSEN VERBINDET 
e. V. und Drochtersens Geschäft e zum verkaufsoff enen 
Sonntag ein. Schlendern Sie durch den Ort, entdecken 
Sie die teilnehmenden Geschäft e, profi ti eren Sie von 
att rakti ven Angeboten und kreati ven Ständen, genießen 
Sie leckere Speisen und Getränke und erleben Sie 
einen schönen Sonntag im Herzen von Drochtersen.

Mitmachen und gewinnen
Besuchen Sie die teilnehmenden Geschäft e, 
lassen Sie sich Ihre Laufk arte abstempeln 
und nehmen Sie an der Verlosung von at-
trakti ven Einkaufsgutscheinen teil.
Stempelkarten gibt es beim Infostand von 
DROCHTERSEN VERBINDET e.V. am 
Efeuhaus und in den teilnehmenden 
Geschäft en.

Autohaus Cassau
elbeopti k
Schuh Mann
DOSE Opti k
Wehbers Mühle
Funk-Minicar
Frisör Umland
Der Postladen
Bolz Brauerei
Autohaus Nagel
Elbe Baustoff e
Jugendrotkreuz
Fabi
BMW

Mit dabei sind u. a.

Freuen Sie sich außerdem auf 
den Männerfl ohmarkt, weitere 
Verkaufs- und Kreati vstände 
von Hobbykünstlern, kulinari-
sche Angebote und Akti onen 
für die ganze Familie.

TUI ReiseCenter
Autohaus Schütt 
DRK Drochtersen
Nordic Brauerei
Lünstedt Brotgut
Bäckerei Richter
No. 10 Modenschau
Kraft club Reinecke
Kai Ammer Catering
Autohaus Johannsen
Autohaus Karl Meyer
Kirchen in Kehdingen
Stöberstübchen
Angelverein Petri Heil




